
Antrag auf Erteilung einer wasserbehördlichen Genehmigung für die Indirekteinleitung 
von mineralölhaltigem Abwasser gemäß § 58 Wasserhaushaltsgesetz (WHG)  
 
 
 
 
 
Stadt Wolfsburg 
GB Bürgerdienste 
Umweltamt, Untere Wasserbehörde 
Porschestraße 49 
38440 Wolfsburg 
 
 

 

 
 
 
Antragsteller (Firmenname):   ___________________________________________________________ 
 
Straße:                        ___________________________________________________________ 
 
PLZ / Ort:           ___________________________________________________________ 
 
 
Anschrift der einleitenden Betriebsstätte:   ………………………………………………………………………. 
(falls von o.g. Angaben abweichend) 
                                                                    ………………………………………………………………………. 
 
 
Benennung einer für die Bedienung der Abwasservorbehandlungsanlage verantwortlichen Person:       

Name:       ………………………………………………………….. 

Telefon:    …...……………………………………………………… 

 
 
1. Wasseranfall 
 
In welchen Betriebsbereichen fällt mineralölverunreinigtes Abwasser an? 
 

☐  maschinelle Fahrzeugreinigung 

☐  Portalwaschanlage   

☐  Waschstraße  

☐  Mobile Bürstenwaschanlage 

 

☐  manuelle Fahrzeugreinigung 

☐  SB - Waschplatz/ SB-Waschstation mit  ….  Waschplätzen 

☐  betrieblicher Waschplatz 

☐  Waschhalle 

 

☐  Entkonservierung 

 

☐  Instandhaltung / Instandsetzung 

☐  Tropfwasser aus Werkstatt  

☐  Teilereinigung 

☐  Werkstattreinigung 

☐  sonstiges:  :…………………… 

 

☐  Verwertung von Fahrzeugen und Fahrzeugteilen 



Welche Reinigungsvorgänge werden durchgeführt? 

☐  Oberwäsche ☐  mit HD-Gerät   ☐  mit Reinigungsmittel 

☐  Unterbodenwäsche ☐  mit HD-Gerät   ☐  mit Reinigungsmittel 

☐  Motorwäsche ☐  mit HD-Gerät   ☐  mit Reinigungsmittel 

☐  sonstige:  ……………………….. ☐  mit HD-Gerät   ☐  mit Reinigungsmittel 

 
Welche Fahrzeugen/ Maschinen werden gereinigt?   

☐  PKW  Anzahl:  …..  Stück/Tag 

☐  LKW  Anzahl:  …..  Stück/Tag 

☐  landwirtschaftliche Fahrzeuge  Anzahl:  …..  Stück/Tag 

☐  sonstige: ………………………     Anzahl:  …..  Stück/Tag 

 
Maximal anfallende Abwassermenge pro Tag: 
 

☐   < 1m³/Tag             ☐   ≥ 1m³/Tag 

 
Vorhandene Wasserzapfstellen/Auslaufventile: 
 
 …..  Stück DN 15 (R ½ Zoll) 

…..  Stück DN 20 (R ¾ Zoll) 

…..  Stück DN 25 (R 1 Zoll) 

(Auslaufventile, an denen die nachfolgend aufgelisteten HD-Geräte angeschlossen sind, dürfen 
hier unberücksichtigt bleiben.) 

 
Werden Hochdruckreiniger eingesetzt? 
 

☐  Ja  Anzahl:  …..        Betriebseinstellungen:  ….. oC  /  ….. bar 

☐  Nein 

 
Maßnahmen zur Verringerung des Abwasseranfalls:  
  

☐  Kreislaufführung Waschwasser (bitte Unterlagen beifügen) 
 

☐  andere Maßnahmen:  ………………………………………………………………………………………. 

 
2. Freiflächen 

 
In die Abscheideranlage wird außerdem Niederschlagswasser von folgenden Freiflächen 
eingeleitet:  

 

☐  Waschplatz                                       Größe:   …….  m² 
 

☐  Abfüllfläche Tankanlage                   Größe:   …….  m² 
 

☐  Abstellfläche Unfallfahrzeuge           Größe:   …….  m²  
 

☐  Sonstige Fläche, Bezeichnung    ……………………..,   Größe:   …….  m²  



3. Behandlung des anfallenden mineralölhaltigen Abwassers:  
 

☐  Schlammfang,  …………….…  Liter 

☐  Abscheider Klasse II                                  NG:  …..            Hersteller:  ……………………. 

 Zulassungsart:     ☐  allgemeine bauaufsichtliche Zulassung 

DIBt-Nr.:  …………………………………… 

                                                           ☐  CE-Kennzeichen mit wasserrechtlicher Prüfung 

☐  Abscheider Klasse I                                   NG:  …..                       Hersteller:  ………………………. 

                                           Zulassungsart:     ☐  allgemeine bauaufsichtliche Zulassung 

 DIBt-Nr.:  ……………………………………. 

                                                   ☐  CE-Kennzeichen mit wasserrechtlicher Prüfung 

☐  Emulsionstrennanlage 

☐  Kreislaufgeführte Anlage                            Hersteller:  ………………………. 

                                         Zulassungsart:       ☐  allgemeine bauaufsichtliche Zulassung 

  DIBt-Nr.:  …………………………………… 

                                                           ☐  CE-Kennzeichen mit wasserrechtlicher Prüfung 

                                              Ableitung Überschusswasser aus Betriebswasservorlage:  ☐   ja     ☐  nein 

 
4. Eigenkontrolle und Wartung der Abscheideranlage 

 

Sachkundige Person/beauftragter Dritter für  

 monatliche Eigenkontrolle:   ……………………………………………………………………………… 

 halbjährliche Wartung:         ………………………….…………………………………………………… 

 
5. Werden Wasch- und Reinigungsmittel / sonstige Betriebs- und Hilfsstoffe verwendet? 

 

☐  ja  (Bitte für jedes Produkt Herstellerbestätigung über Einhaltung der in Anhang 49 Abwasserverordnung 

genannten Anforderungen*) anfügen, z.B. als schriftliche Einzelbestätigung des Herstellers oder 
Sicherheitsdatenblatt) 

☐  nein 

 
6. Gab es in der Vergangenheit Rückstauereignisse aus der öffentlichen Kanalisation? 

☐  ja               

☐  nein 

 
Diesem Antrag sind folgende Unterlagen beizufügen: 

– Leitungsplan Entwässerung 
– Allgemeine bauaufsichtliche Zulassungen des DIBt 
– Bemessung der Abwasservorbehandlungsanlage nach DIN EN 858 
– Herstellernachweise für Reinigungsmittel (s. Punkt 5) 
– Nachweis Sachkunde (s. Punkt 4) 

Antrag und Antragsunterlagen bitte in doppelter Ausführung einreichen. 

 
____________________________   ___________________________________ 
Ort, Datum      Unterschrift Antragsteller 

 

*)  Die eingesetzten Wasch- und Reinigungsmittel oder sonstigen Betriebs- und Hilfsmittel dürfen keine organischen 
Komplexbildner, die einen DOC-Eliminierungsgrad nach 28 Tagen von mind. 80% entsprechend Verfahren nach Anlage 1 
Nummer 406 der Abwasserverordnung nicht erreichen und keine organisch gebundenen Halogene enthalten und müssen 
abscheidefreundlich sein. 


